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Verordnung über Art, Umfang und Form der erforderlichen
Nachweise im Sinne des § 25 Absatz 2 Satz 2 des
Zahlungsdiensteaufsichtsgesetzes (Agentennachweisverordnung -
AgNwV)
AgNwV

Ausfertigungsdatum: 15.10.2009

Vollzitat:

"Agentennachweisverordnung vom 15. Oktober 2009 (BGBl. I S. 3641), die durch Artikel 7 Absatz 37 des
Gesetzes vom 12. Mai 2021 (BGBl. I S. 990) geändert worden ist"

Stand: Geändert durch Art. 1 V v. 10.12.2018 I 2329
Hinweis: Änderung durch Art. 7 Abs. 37 G v. 12.5.2021 I 990 (Nr. 23) textlich nachgewiesen, dokumentarisch

noch nicht abschließend bearbeitet

Fußnote

(+++ Textnachweis ab: 31.10.2009 +++) 
Überschrift: IdF d. Art. 1 Nr. 1 V v. 10.12.2018 I 2329 mWv 14.12.2018

Eingangsformel  

Auf Grund des § 19 Absatz 5 Satz 1 und 3 des Zahlungsdiensteaufsichtsgesetzes vom 25. Juni 2009 (BGBl. I
S. 1506) verordnet das Bundesministerium der Finanzen im Benehmen mit der Deutschen Bundesbank nach
Anhörung der Verbände der Zahlungsinstitute:

§ 1 Nachweise

(1) Als Nachweis über die Zuverlässigkeit und die fachliche Eignung eines Agenten hat ein Institut für die Zwecke
des § § 25 Absatz 2 Satz 1 des Zahlungsdiensteaufsichtsgesetzes mindestens einzuholen:
1.   ein aktuelles Führungszeugnis der Geschäftsleiter des Agenten und der für die Geschäftsleitung

verantwortlichen Personen (§ 30 Absatz 1 des Bundeszentralregistergesetzes);
 

2.   eine aktuelle Auskunft aus dem Gewerbezentralregister (§§ 149, 150 der Gewerbeordnung) für den
Agenten, die Geschäftsleiter des Agenten und die für die Geschäftsleitung verantwortlichen Personen;
 

3.   eine aktuelle Auskunft aus dem Schuldnerverzeichnis nach § 882b der Zivilprozessordnung für den
Agenten, die Geschäftsleiter des Agenten und die für die Geschäftsleitung verantwortlichen Personen;
 

4.   Erklärungen der Geschäftsleiter des Agenten und der für die Geschäftsleitung verantwortlichen Personen
sowie die dazugehörigen Unterlagen entsprechend § 10 Absatz 1 der ZAG-Anzeigenverordnung;
 

5.   eine aktuelle Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamts für den Agenten, die Geschäftsleiter des
Agenten und die für die Geschäftsleitung verantwortlichen Personen;
 

6.   eine aktuelle Auskunft der Gewerbebehörde nach § 14 der Gewerbeordnung für den Agenten;
 

7.   eine aktuelle Auskunft aus dem Handelsregister für den Agenten;
 

8.   den letzten Jahresabschluss oder die letzte Einnahmenüberschussrechnung des Agenten und eine aktuelle
betriebswirtschaftliche Auswertung;
 

9.   aktuelle Meldebescheinigungen der Geschäftsleiter des Agenten und der für die Geschäftsleitung
verantwortlichen Personen;
 

10.   eigenhändig unterzeichnete lückenlose Lebensläufe der Geschäftsleiter des Agenten und der für die
Geschäftsleitung verantwortlichen Personen, die sämtliche Aus- und Fortbildungen und beruflichen und
gewerblichen Tätigkeiten enthalten;
 


